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Liebe Leserinnen und Leser,
früher ging man in der Sparkasse oder in der Volksbank an den 
Schalter, um Kontoauszüge abzuholen oder Geld abzuheben 
und fast immer ergab sich ein kurzes Gespräch mit den Bank-
angestellten. Heute holen wir Bargeld am Automaten und erle-
digen unsere Bankgeschäfte online. 
Früher kauften wir in kleinen Geschäften wie der Bäckerei Be-
cker, der Metzgerei Knuf und Schreibwaren Lünenborg, was wir 
im Alltag brauchten und wurden dort stets gefragt: „Wie geht´s 
und was macht die Familie?“  Außerdem hörte man, was es 
Neues im Dorf gab. Heute kaufen wir in großen Supermärkten. 
Noch zahlen wir meistens bei einer Mitarbeiterin oder einem 
Mitarbeiter an der Kasse, aber bald scannen wir unseren Ein-
kauf selbst, zahlen elektronisch und verlassen möglicherweise 
das Geschäft, ohne ein Wort gesprochen zu haben.
Wir möchten alle nicht mehr auf die Digitalisierung und das In-
ternet verzichten, denn beides macht das Leben in vielen Berei-
chen besser. Aber wir sollten der schleichenden Vereinzelung 
und zunehmender Vereinsamung etwas entgegensetzen. Wir 
sollten, wo immer es geht, miteinander ins Gespräch kommen. 
Aus Gesprächen entsteht Verbundenheit, aus Verbundenheit 
erwächst Zusammenhalt. 
Zusammenhalt ist wichtig für die Zukunft einer Gesellschaft 
und wirkt sich unmittelbar auf das Wohlbefinden der Menschen 
aus. Mehr Zusammenhalt bedeutet mehr Lebenszufriedenheit.
Wir haben „Zusammenhalt“ zum zentralen Thema der diesjäh-
rigen Weihnachtsausgabe von Weseke.aktuell gemacht und uns 
auf die Suche begeben nach Beispielen, wo in Weseke Zusam-
menhalt gelebt wird. Ganz im Zeichen des Zusammenhalts steht 
auch die Einweihung von zwei neuen Schutz- und Rasthütten, 
zu der wir alle Wesekerinnen und Weseker am 30. November 
einladen. Wir freuen uns auf schöne Begegnungen und gute 
Gespräche. Dank eines Zuschusses aus dem Förderprogramm 
„Miteinander engagiert – Du+Wir=Eins. Nordrhein-Westfalen 
gegen Einsamkeit“ können wir Sie sogar bewirten, ohne dass 
für Sie Kosten entstehen. Alle Details finden Sie im Innenteil 
dieser Zeitung. Ich hoffe, viele von Ihnen dort zu treffen oder
ein Wochenende später auf dem Weseker Weihnachtsmarkt.
Allen Leserinnen und Lesern, denen ich nicht persönlich begeg-
nen werde, wünsche ich an dieser Stelle im Namen des Wese-
ker Unternehmerkreises frohe Weihnachten und alles Gute für 
2025.
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Was sind eigentlich „Welding Systems“? Das mag sich 
mancher fragen, der am Betriebsgelände der Firma 
HAANE vorbeifährt. „Irgendwas mit Technik“, das ist 
klar. Aber was genau? „Welding“ heißt zu Deutsch 
„Schweißen“, Welding Systems sind somit Schweißsys-
teme, also Schweißtechnologien oder Schweißverfah-
ren. Kurz gesagt: HAANE welding systems GmbH & Co. 
KG entwickelt und baut Anlagen und ganze Fabriken, 
die anspruchsvolle Schweißverfahren ermöglichen. Da-
bei hat sich das Maschinenbauunternehmen auf solche 
Anlagen spezialisiert, die dazu geeignet sind, Rohre mit 
bis zu 15 Metern Durchmesser zu verschweißen.
Einen Blick hinter die Kulissen des High Tech Unterneh-
mens konnten jetzt 130 Borkener Unternehmerinnen 
und Unternehmer im Rahmen eines Unternehmerfrüh-
stücks nehmen, zu dem die Wirtschaftsförderung der 
Stadt eingeladen hatte. 
Gegründet wurde das heute international tätige Unter-
nehmen 1947 als Einmannbetrieb in einer Scheune auf 

Marcel Kamp
Hauptstr. 6, 46325 Borken
Tel. 02862 41261
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Zu Besuch bei 
HAANE welding systems
Ein Blick hinter die Kulissen beim 
Unternehmerfrühstück

Unternehmen in Weseke

einem Bauernhof durch Franz Haa-
ne sen. Sein Geschäft waren Repara-
turarbeiten aller Art im Ort, insbe-
sondere aber in der Textilindustrie, 
die damals in Weseke beheimatet 
war. Das lief so gut, dass er bald 
zwei Lehrlinge beschäftigen und in 
das Betriebsgebäude an der Rams-
dorfer Straße umziehen konnte, in 
dem heute die Grill Factory ansäs-
sig ist. Ein Erweiterungsbau wurde 
notwendig, nachdem Haane sich 
zusätzlich auf den Bergbau speziali-
sierte und Aufträge aus dem Ruhr-
gebiet bekam.
Das Blatt wendete sich Ende der 
1950er/Anfang der 1960er Jah-
re durch die Schließung von Ze-
chen einerseits und das Sterben 
der Textilindustrie andererseits. 
Binnen weniger Jahre musste sich 
das Unternehmen neu erfinden. In-
zwischen war Franz Haane jr. Teil-
haber der Firma. Gemeinsam mit 
seinem Vater gelang es ihm, dem 
Unternehmen ein neues Profil zu 
geben. Zunächst hielt man sich mit 
Lohnarbeiten für einen in Bochu-

mer Maschinenbauer über Wasser. 
Dann wurde Franz Haane mit der 
Entwicklung und Konstruktion von 
neuen Schweißvorrichtungen be-
auftragt. Damit war der Grundstein 
für die Neuausrichtung gelegt, die 
bis heute das Unternehmen erfolg-
reich macht, nicht zuletzt deswegen, 
weil Haane durch ständige Innova-
tionen und Investitionen immer am 
Puls der Zeit blieb.
Der nächste große Meilenstein war 
die Übernahme der Firma HAANE 
im Rahmen einer Nachfolgerege-
lung durch Dipl.-Ing. Dr. Konstantin 
Büscher im Jahr 2007 und die Um-
firmierung in die HAANE welding 
systems GmbH & Co. KG. Dr. Kons-
tantin Büscher, der Maschinenbau 
und Schiffstechnik studiert hat, 
entwickelte das Unternehmen wei-
ter, so dass sich nicht nur die Mit-
arbeiterzahl vervielfachte, sondern 
auch der Raumbedarf wuchs. 2012 
zog die Produktion auf das neue 
Betriebsgelände am Kotten Büsken 
um. Und auch hier wird weiter ge-
baut. Die Hallen werden nicht nur 
größer, sondern auch höher und 
sind mit 25 Metern Höhe die zweit-
höchsten Gebäude in Weseke nach 
der St. Ludgerus Kirche.
Doch nicht nur in Weseke wurde ex-

pandiert. HAANE welding systems 
übernahm die KLANN Automati-
sierungstechnik GmbH & Co.KG in 
Hagen sowie ein Ingenieurbüro in 

Siegen und gründete Vertriebsnie-
derlassungen in den USA, Indien 
und Dubai. Mit Dipl.-Ing. Matthias 
Verrieth wurde 2021 ein zweiter 
Geschäftsführer bestellt. Inzwi-
schen beschäftigt das Unternehmen 
65 Mitarbeiter in 17 unterschiedli-
chen Berufen, in vielen bildet HAA-
NE auch aus.
Das Kerngeschäft ist die Konstrukti-
on und der Bau von Anlagen, die an-
spruchsvolles Schweißen auf Land 
und hoher See ermöglichen wie 
zum Beispiel Gas-Pipelines, Hohl-
körper für U-Boote, die enormem 
Wasserdruck standhalten müssen, 
und Monopiles. Das sind Stahlfun-
damente für Windkraftanlagen im 
Meer mit einem Durchmesser von 
15 Metern und einer Länge von 
bis zu 120 Metern. Entsprechend 
groß sind die dafür notwendigen 
Schweißanlagen und daraus resul-
tiert wiederum die ungewöhnliche 
Höhe der Fertigungshallen am Kot-
ten Büsken. In Weseke wird aber 
kein einziges Rohr verschweißt, 
außer zu Testzwecken. 
Solche Rohr-Giganten wie Monopi-
les werden dort produziert, wo man 
sie braucht: an der Küste. Die Anla-
gen, die in Weseke entstehen, wer-
den nach Konstruktion, Montage 

und Testphase demontiert, in Ein-
zelteilen per Schwertransport zum 
Kunden an den jeweiligen Zielort 
gebracht und dort wieder zusam-

Das Betriebsgelände von HAANE welding system aus der Vogelperspektive

Unternehmen in Weseke
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mengebaut.
Das gilt auch für ganze Fertigungs-
straßen wie beispielsweise eine 
Anlage für ein Infrastrukturprojekt 
in Ägypten, die aus Stahlplatten 70 
Kilometer Pipeline erzeugte, mit 
der ein neuen Kairoer Stadtteil mit 
rund 325.000 Einwohnern an die 
Trinkwasserversorgung angebun-
den wurde.

Manche Anlage kommt nach ein 
paar Jahren wieder zurück nach 
Weseke, nämlich dann, wenn ein so 
genanntes Retrofit ansteht. Das be-
deutet, dass sie modernisiert oder 
maßgeblich erweitert wird. Anpas-
sungen kleinerer Art erledigen die 
Monteure vor Ort beim Kunden. 
Wobei „kleiner“ in diesem Fall be-
deutet, dass sich der Job in ein paar 
Wochen erledigen lässt. So richtig 
klein ist bei HAANE welding sys-
tems gar nichts. Ganz im Gegenteil: 
Blickt man aus dem Fenster der 
oberen Etagen, wirken die nahege-
legen Bauernhöfe im Kotten Büsken 
wie Gebäude auf einer Modelleisen-
bahn-Anlage. Die Dimensionen ver-
schieben sich mit dem wachsenden 
Erfolg, nicht aber die enge Bezie-
hung zur Region und dem Ort, in 
dem HAANE in jeder Hinsicht groß 

geworden ist. Der Geschäftsführen-
de Alleingesellschafter Dr. Konstan-
tin Büscher lobt die wirtschafts-
freundliche Politik, die schnellen 
behördlichen Entscheidungen, die 

Expansionsmöglichkeiten, die kur-
zen Wege für die regionalen Zulie-
ferer und die qualifizierten und zu-
verlässigen Mitarbeiter. 
Demnächst wird ein weiteres Bü-
rogebäude errichtet. Auch in einer 
insgesamt schwierigen Wirtschafts-
lage geht die Erfolgsgeschichte von 
HAANE welding systems weiter. Das 
liegt sicher auch daran, dass es sich 
um ein privat geführtes Unterneh-
men handelt, in dem der Geschäfts-
führer zugleich der Eigentümer mit 
Gesamtverantwortung ist - und das 
in guten wie in gesamtwirtschaft-
lich anspruchsvollen Zeiten. 

Text: Gaby Allendorf
Fotos: Stadt Borken, HAANE welding 
systems

Bürgermeisterin Mechtild Schulze Hessing eröffnete die Veranstaltung und verwies auf die 
Bedeutung des Austausches und des Zusammenhalts der Stadt mit der Wirtschaft. „Ein ehr-
licher und transparenter Austausch mit den Unternehmerinnen und Unternehmern ist uns 
sehr wichtig – besonders in herausfordernden Zeiten wie diesen“, betonte sie. 

v.l.n.r.: Landrat Dr. Kai Zwicker, Bürgermeisterin Mechtild Schulze Hessing, die beiden 
Geschäftsführer der Firma HAANE welding systems Konstantin Büscher und Dr. Matthias 
Verrieth, Dr. Daniel Schultewolter von der Wirtschaftsförderungsgesellschaft für den Kreis 
Borken sowie Lisa Stegger-Riehl und Julia Ohters von der Wirtschaftsförderung der Stadt 
Borken.

„King Kong“ lautet die inoffizielle Bezeichnung für diese Schweißstation. Das Besondere 
daran ist, dass zwei Schweißköpfe synchronisiert arbeiten. HAANE fertigt aufgrund einer 
hauseigenen Software auch Anlagen, die bis zu vier Schweißköpfe gleichzeitig zum Einsatz 
bringen, was bisher einmalig auf der Welt ist.

VeranstaltUngen

Borken wird 
800 Jahre alt
Jetzt zum großen Festumzug 
anmelden

Die Stadt Borken feiert von Sommer 2025 
bis Herbst 2026 ihren 800. Geburtstag. 
Wie bereits beim 700-jährigen Jubiläum 
im Jahr 1926 soll diese ganz besondere 
Feierlichkeit auch im kommenden Jahr 
mit einem großen Festumzug beginnen. 
Daher ruft die Stadtverwaltung alle Bür-
gerinnen und Bürger aus Borken und den Ortsteilen 
auf, an der Parade am Sonntag, 6. Juli 2025, teilzuneh-
men und damit das Festjahr zu „Borken 800“ gemein-
sam einzuläuten. Der Umzug quer durch Borkens In-
nenstadt soll voraussichtlich gegen 15 Uhr starten und 
in einem gemeinsamen Ausklang auf dem Marktplatz 
enden.
Ob in Uniform, Trikot, Tracht, Kostüm, Verkleidung 
oder in Alltagsbekleidung: Das Jubiläumsmotto „Ein 
Fest für alle!“ steht auch über dem großen Festumzug. 
Alle Vereine, Gruppen, Unterabteilungen, Zusammen-
schlüsse, Firmen, Schulen, Kindergärten, Nachbar-

schaften, Stammtische können sich ab sofort anmel-
den, um Teil des Festumzugs zu sein. Alle kleinen und 
großen Gruppen mit Bezug zu Borken sind willkom-
men. Die Stadtverwaltung hofft auf rege Beteiligung: 
„Denn nur gemeinsam kann der Festumzug ein toller 
Auftakt zum Jubiläum und ein prägendes Ereignis für 
Borkens kollektives Gedächtnis werden.“
Interessierte Gruppen können sich bis Freitag, 31. Ja-
nuar 2025, unter borken.de/festumzug anmelden. 
Dort finden sich auch alle organisatorischen Hinweise 
und Details zur Teilnahme. 

Szene aus dem historischen Festumzug zur 700-Jahr-Feier

Datei Größe ändern  Bearbeiten       Pro für 30 Tage testen    Teilen
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Stöbern, Shoppen 
und Gespräche: 
Ladies Night bei Raumgestaltung 
Elskamp

Zum 5. Mal lud Dagmar Elskamp zur 
Ladies Night. Auch in diesem Jahr 
konnten sich rund 60 Besucherin-
nen in ungezwungener Atmosphäre 
von einer großen Auswahl an Deko- 
und Polsterstoffen, Wohndecken 
und Zierkissen inspirieren lassen. 
Zudem ließ sich manches Schnäpp-
chen machen, denn Vorhangschals, 
Kuscheldecken und Kissenbezüge 
gab es auf der Veranstaltung mit 
teilweise attraktiven Preisnachläs-
sen.
Große Aufmerksamkeit fanden auch 
die Produkte der drei Ausstellerinnen, die jedes Jahr 
mit von der Partie sind. Die ein oder andere Dame hatte 
schon das bevorstehende Weihnachtsfest im Blick und 
wurde bei Mechthild Jägering fündig. Sie präsentierte 
geschmackvolle Taschen, Geldbörsen, Schals, Mützen 
und Handschuhe sowie Schmuck aus ihrem Sortiment. 
Katja Testrot nahm die Teilnehmerinnen mit in die 
Welt der Kosmetik und Sybille Anders informierte über 
Reinigungsmittel der Firma ProWin.

Die Ladies Night war – wie der Name schon sagt – den 
Damen vorbehalten, mit einer Ausnahme: Dagmar El-
skamps Ehemann Alfred engagierte sich als Losverkäu-

fer für den guten Zweck. Die Tombola war mit hübsch 
verpackten Präsenten bestückt, die die drei Ausstel-
lerinnen und Dagmar Elskamp selbst zur Verfügung 
gestellt hatten. Der Erlös in Höhe von 716 Euro geht 
an die Turnabteilung des SV Weseke. Die Leistungsrie-
ge nimmt im nächsten Jahr am Deutschen Turnfest in 
Leipzig teil. Um Weseke dort einheitlich zu vertreten, 
werden von diesem Geld Pullis angeschafft. 

Text und Fotos: Gaby Allendorf
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Die neue Zahnarztpraxis 
in Weseke
Zahnmedizin am Lindenbuschring

Ab 01.01.2025 übernehmen wir, Dr. Susanne Heister-
kamp und Friederike Reining, gemeinsam die Zahn-
arztpraxis Erich Ochsenfarth in Weseke. Wir freuen 
uns darauf, die Praxis, die seit vielen Jahren ein fester 
Bestandteil der Weseker Gemeinschaft ist, weiterfüh-
ren zu dürfen. Mit viel Herzblut, fachlicher Expertise 
und einem starken Team wollen wir auch künftig für 
die Zahngesundheit unserer Patientinnen und Patien-
ten sorgen. 

Unsere Zusammenarbeit begann vor einigen Jahren, 
und wir waren uns von Anfang an einig, dass wir beruf-
lich und menschlich gut harmonieren. Unsere Leiden-
schaft für Zahnmedizin teilen wir mit unserer Freude 
daran, Menschen auf ihrem Weg zu gesunder Zahnge-
sundheit zu begleiten. Was uns zusätzlich verbindet, ist 
das Leben als Mutter: Dr. Susanne Heisterkamp ist hat 
zwei Kinder, Friederike Reining hat einen Sohn. Diese 

Erfahrung als Mutter ermöglicht es uns, auf die Bedürf-
nisse von Familien und Kindern besonders einfühlsam 
einzugehen. 

Die Übernahme der Zahnarztpraxis Ochsenfarth ist für 
uns eine glückliche Fügung. Sie gibt uns die Möglich-
keit, die Praxis nach unseren Vorstellungen weiterzu-
entwickeln und zu gestalten. Dabei möchten wir be-
sonders die Selbstständigkeit und die Freiheit in der 
Therapiegestaltung nutzen, um unseren Patientinnen 
und Patienten eine individuelle und umfassendere Be-
treuung bieten zu können. Wir freuen uns auf die enge 
Zusammenarbeit mit dem bestehenden Praxisteam 
und darauf, den Weseker Patientinnen und Patienten 
weiterhin vertraut zur Seite zu stehen. 

Erich Ochsenfarth hat uns eine moderne, technisch 
gut ausgestattete Praxis übergeben, in der Dr. Susanne 
Heisterkamp auch bereits seit 2020 tätig ist. Wir wer-
den die Praxisräume renovieren und die Praxis um ein 
Behandlungszimmer erweitern. Ab Januar werden wir 
dann fünf statt bisher vier Behandlungsräume zur Ver-
fügung haben. Unsere Praxis wird künftig den Namen 
„Zahnmedizin am Lindenbuschring“ tragen. Die Praxis 
ist zentral gelegen und fußläufig vom Ortskern erreich-
bar. Zudem stehen ausreichend Parkplätze zur Verfü-
gung, und die Praxisräume sind komplett barrierefrei, 
um allen Patientinnen und Patienten einen einfachen 
Zugang zu ermöglichen. 

Ein besonders wichtiger Bereich für uns bleibt die Pro-
phylaxe, ein Thema, das auch unserem Vorgänger stets 
am Herzen lag. Wir möchten diesen Bereich weiter 
ausbauen, um die Zahngesundheit unserer Patientin-
nen und Patienten langfristig zu erhalten. Zudem wer-
den wir unsere Sprechzeiten und die Kapazitäten der 
Praxis erweitern, sodass wir auch neue Patienten auf-
nehmen können – eine Bereicherung für die Weseker 
Dorfgemeinschaft, vor allem in Zeiten zunehmender 
Ärzteknappheit. 

Für uns beide ist Zahnmedizin nicht nur ein Beruf, 
sondern eine Herzensangelegenheit. Wir legen gro-
ßen Wert auf ästhetisch hochwertige, minimalinvasive 
Behandlungen und setzen dabei auf fortschrittlichste 
Technik und kontinuierliche Weiterbildung. Unser Ziel 
ist es, Ihnen als Patientin oder Patient ein strahlendes, 
gesundes Lächeln zu schenken und Sie in allen Fragen 
rund um Ihre Zahngesundheit zu begleiten. 

Bei uns erhalten Sie Zahnmedizin, die ehrlich, transpa-
rent, und stets individuell auf Sie abgestimmt ist. 

Wir freuen uns auf viele Jahre in Weseke und darauf, 
Sie in der „Zahnmedizin am Lindenbuschring“ begrü-

ßen zu dürfen. Vereinbaren Sie gerne einen Termin und 
lernen Sie uns persönlich kennen – wir sind gespannt 
darauf, Sie als Patientin oder Patient zu begleiten und 
zu betreuen. 

Dr. Susanne Heisterkamp und Friederike Reining 

Abschiedsworte
Liebe Patientinnen und Patienten, liebe Weseke-
rinnen und Weseker, zum 01.01.2025 übergebe ich 
nach 26-jähriger Tätigkeit als Zahnarzt meine Pra-
xis vertrauensvoll an Frau Dr. Susanne Heisterkamp 
und Frau Friederike Reining. 
 
Es ist Zeit zu gehen und die Verantwortung in jünge-
re Hände zu legen. 
 
Ich verabschiede mich von Ihnen und danke herz-
lichst für Ihre langjährige Treue und das Vertrauen.  
Mit Freude blicke ich auf die letzten Jahre zurück, 
denn die zwischenmenschlichen Begegnungen wer-
den mir besonders gut in Erinnerung bleiben. 
Ich bin gerne Ihr Zahnarzt gewesen!! 
Meinen Mitarbeiterinnen, die weiterhin für Sie da 

sein werden, danke ich für ihre tatkräftige Unter-
stützung und die gute Zusammenarbeit. 
Ich freue mich, dass die Praxis in meinem Sinne wei-
tergeführt wird und wünsche meinen Nachfolgerin-
nen und dem Team einen guten gemeinsamen Start 
im Januar 2025. 
 
Ihr Zahnarzt   

Erich Ochsenfarth 

INFORMATIONS-
VERANSTALTUNG

Ort: Wohnform „Dorf-Mitte“ -
Gemeinschaftsraum

11.12.24 AB 17:00 UHR

19.12.24 AB 19:00 UHR

08.01.24 AB 19:00 UHR

16.01.25 AB 17:00 UHR

> NEUE LEISTUNGEN DER
 PFLEGEVERSICHERUNG IN 2025
> ALTERNATIVE WOHNFORMEN

Matthias Mört

Für die gebürtige Wesekerin Dr. Susanne Heisterkamp war der Weg 
zur Zahnmedizin eine spannende Reise: Nach ihrer Ausbildung zur 
Zahntechnikerin entschloss sie sich, Zahnmedizin zu studieren. Die-
se fundierte handwerkliche Ausbildung ermöglicht es ihr, ihre Liebe 
zum Detail und die Freude an der engen Zusammenarbeit mit den 
Patienten perfekt zu kombinieren. Friederike Reining bringt eine 
breite Erfahrung aus der allgemeinen Zahnheilkunde und Kiefer-
orthopädie mit. Sie hat acht Jahre in der allgemeinen Zahnheil-
kunde gearbeitet, und danach 5 Jahre in einer kieferorthopädischen 
Praxis. Mit dieser Expertise können die Ärztinnen ihr Behandlungs-
spektrum ab Januar erweitern, um Zahnspangen für Kinder sowie 
unsichtbare Zahnschienen für Erwachsene anzubieten. 



Tipps zur sicheren 
Nutzung von Dr. Google
Kolpingsfamilie informierte sich in der 
Löwen-Apotheke

Die Mitglieder der Kolpingsfamilie Weseke trafen sich 
in der Löwenapotheke zu einem informativen Abend 
zum Thema „Hochwertige Internetseiten zur Gesund-
heitsinformation“. 
In einer angenehmen Atmosphäre bei Tee und kalten 
Getränken, stellte Apothekerin Diemut Gebing einige 
wertvolle Internetseiten zur Gesundheitsinformation 
vor. In der heutigen digitalen Welt sind die Menschen 
ständig mit Nachrichten und Werbung aller Art kon-
frontiert. Besonders im Gesundheitsbereich ist es ent-
scheidend, verlässliche und fundierte Auskünfte zu fin-
den. Falsche oder ungenaue Informationen können zu 
Missverständnissen und Fehlentscheidungen führen. 
Diemut Gebing erläuterte verschiedene Kriterien, die 
eine hochwertige Website auszeichnen, wie Seriosität, 
Aktualität, Transparenz und evidenzbasierte Informa-
tionen. Die Teilnehmer erfuhren, dass es entscheidend 
ist, auf Seiten von anerkannten Instituten, zum Beispiel 
WHO, RKI, DKFZ zuzugreifen, um fundierte Gesund-
heitsinformationen zu erhalten. 
Alle Teilnehmer erhielten eine Liste mit einer Auswahl 

empfehlenswerter Internetseiten als wertvolle Unter-
stützung, um sich zuhause über Gesundheit informie-
ren zu können. 
Der Abend endete in einer gemütlichen Runde, bei der 
die Teilnehmer in anregenden Gesprächen den Aus-
tausch fortsetzten.

Vereinsleben

1312

O Tannenbaum….
Auch in diesem Jahr stellt der Weseker Unternehmerkreis wieder 
Tannen im Ortskern auf, die mit roten Schleifen geschmückt wer-
den. Der Vorstand des WUK freut sich über Unterstützung 
durch Mitglieder des Vereins und Anwohner. Treffpunkt ist am 
Dienstag, den 26. November um 17 Uhr am Gasthof Enning. 
Zugleich bittet der WUK die Anwohner darum, die Schlei-
fen nach dem 6. Januar, dem Fest der Heiligen Drei Könige, 
abzunehmen und bei der Sparkasse abzugeben, denn die 
Outdoor-Schleifen sind wetterresistent und wieder-
verwendbar. 

Festliche Stimmung und vielfältiges Angebot

Am zweiten Adventswochenende verwandelt sich We-
seke in ein Weihnachtswunderland, wenn der traditio-
nelle Weihnachtsmarkt die Besucher mit weihnachtli-
cher Atmosphäre, Handwerkskunst und kulinarischen 
Genüssen verzaubert. Am Samstag, den 7. Dezember, 
öffnen die Stände von 15 bis 21 Uhr und am Sonntag, 
den 8. Dezember, von 11 bis 18 Uhr.
Im Schatten der St. Ludgerus-Kirche erwarten die Besu-
cher handgefertigte Strickwaren, dekorative Kunstwer-
ke aus Cortenstahl, liebevoll gestaltetes Kinderspiel-

zeug aus Filz und vieles mehr. Die 
Auswahl an Geschenkideen und 
Dekorationsartikeln ist groß: Ge-
drechselte Holzarbeiten, handge-
schmiedete Hufeisen und gefloch-
tene Körbe zeigen die hohe Kunst 
des Handwerks und laden dazu 
ein, ein besonderes Weihnachts-
geschenk für Familie und Freunde 
zu finden. Besonders beliebt sind 
auch die kunstvoll hergestellten 
Krippen, die ein Stück Tradition 
in jedes Zuhause bringen.
Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. An den zahlreichen Stän-
den werden Glühwein und Punsch 
serviert, die mit ihrem Duft die 
winterliche Stimmung unterstrei-
chen. Wer es herzhaft mag, kann 
sich auf Reibekuchen, Waffeln 
und andere Leckereien freuen, die 

zum gemütlichen Verweilen einladen.
Im Pfarrheim gibt es außerdem einen großen Buchver-
kauf, bei dem jeder Besucher neue Schätze entdecken 
kann. 
Neben kulinarischen und handwerklichen Angeboten 
sorgt auch ein abwechslungsreiches Unterhaltungs-
programm für Freude bei Groß und Klein: Ein Zauberer 
wird an beiden Tagen die Kinder in seinen Bann ziehen 
und für magische Momente sorgen. Der Höhepunkt am 
Sonntag ist der Besuch von St. Nikolaus, der die kleinen 
Gäste mit süßen Überraschungen erfreuen wird.
Ein weiteres Highlight ist die musikalische Begleitung 
durch den Weseker Musikverein, der den Weihnachts-
markt mit festlichen Klängen bereichert. Besonders 
stimmungsvoll wird es, wenn der Markt an jedem 

Abend mit dem Spielen alter Weih-
nachtslieder vom Turm der Pfarrkir-
che ausklingt.
Erstmalig findet am Sonntagabend 
ab 18:30 Uhr in der Pfarrkirche ein 
Adventskonzert statt, das den zwei-
ten Advent feierlich beschließt. 
Der Weseker Weihnachtsmarkt bie-
tet somit mit seinem vielfältigen Pro-
gramm und der festlichen Atmosphä-
re eine wunderbare Gelegenheit, sich 
auf die bevorstehenden Feiertage 
einzustimmen.

Text: Franz-Josef Kemper

Weihnachtsmarkt in Weseke

VeranstaltUngen
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Auf gute Nachbarschaft!
Gestärkter Zusammenhalt durch Hooksgemeinschaften
Gerade in herausfordernden Zeiten kommt dem Zu-
sammenhalt und einer aktiven Gemeinschaft von 
Nachbarn eine hohe Bedeutung zu. In Weseke gibt es 
zahlreiche Zusammenschlüsse von Nachbarn zu Höö-
ken, die unterschiedlich alt und groß sind aber recht 
ähnliche traditionelle Aktivitäten pflegen, welche das 
Miteinander nachhaltig fördern. 
Doch was ist überhaupt ein Hook? Als Hook bezeichnet 
man eine meist in der Nachbarschaft wohnende Perso-
nengruppe, die als sozialer Ankerpunkt dient, welche 
füreinander da ist und sich regelmäßig zu verschie-
denen Anlässen trifft. Das Wort ,,Hook’‘ stammt ur-
sprünglich von dem niederländischen Begriff ,,Hoek‘‘, 
welcher so viel wie ,,Ecke‘‘ bedeutet. 

Insgesamt zählt Weseke über 20 verschiedene Hööke.
Der Kronen-Hook wurde um 1890 gegründet und ist 
somit der älteste und zeitgleich der kleinste Hook in 
Weseke. Unter allen Weseker Hööken hat der Flubs-
Hook am meisten Mitglieder. Den Titel des jüngsten 
Hooks trägt der Schmeinghook, der jüngst von den 
Nachbarn auf dem ehemaligen Firmengelände des Be-
triebs Schmeing gegründet wurde. 
Jeder Hook gibt sich zur Gründung Statuten, die neben 
der Bezeichnung und Lage des Hooks, insbesondere 
das Hook-Leben regeln. Zum Beispiel ist festgelegt, 
wie eine Mitgliedschaft erworben oder gekündigt wer-
den kann, welche Aufgaben der Hookswirt hat, welche 
Versammlungen stattfinden und welche Feste gefeiert 
werden. 
Klassischerweise finden zum Jahresbeginn und zum 
Jahresende zwei zentrale Versammlungen statt. In der 
Hauptversammlung am Anfang eines Jahres stehen 
das Totengedenken, der Kassenbericht, die Neuauf-
nahmen von Mitgliedern und die Planung der Feste in 
den nächsten Monaten auf der Tagesordnung. So wer-
den zur Hauptversammlung Terminvorschläge für ein 
Sommerfest zur Abstimmung durch den Hookswirt 
eingebracht. 
Die Amtszeit eines Hookswirtes erstreckt sich über 
ein Jahr und endet, beziehungsweise startet, im Rah-
men des genannten Treffens, was symbolisch durch die 
Übergabe des Hooks-Koffers erfolgt, in dem neben den 
Statuten auch Fotos, Protokolle und andere Dokumen-
te zu finden sind. In dem Koffer des Mühlen-Hooks fin-
det sich sogar eine Sitzungsglocke in Mühlenform aus 
Gusseisen, die bei Sitzungen zum Einsatz kommt, wenn 
der Hookswirt sich Gehör verschaffen möchte.

Im Juni wurde im Mühlen-Hooks wurd ein Sommerfest 

gefeiert, das sowohl von langjährigen und neuen Mit-
gliedern als auch von jungen Familien mit kleinen Kin-
dern mit Freude besucht wurde. Das Angebot, dass der 
Nikolaus einen Besuch abstattet, wird jedes Jahr aufs 

Neue von vielen Familien dankbar angenommen. Der 
Hookswirt nimmt hierfür die Anmeldungen entgegen, 
sammelt das Geld ein und kauft die Süßigkeiten für die 
Nikolaustüten. Nikolaus, Knecht Ruprecht und die En-
gelchen gehen am Abend des 5. Dezember von Haus zu 
Haus und sorgen für leuchtende Kinderaugen. 

In einigen Hooksgemeinschaften werden zusätzliche 
Feste, wie das Pfingstfest gefeiert, es wird ein Fuß-
ballturnier organisiert oder man trifft sich zur Hoch-
zeit beziehungsweise Silber- oder Goldhochzeit von 
Hooksmitgliedern. Auch das älteste Hooksmitglied im 
Mühlen-Hook, Luise Wendholt, ist sehr froh darüber 
im Hook zu sein und erinnert sich noch gerne daran, 
als vor vielen Jahren der gesamte Hook vor ihrer Haus-
tür stand, um gemeinsam mit ihr und ihrem Mann zu 
feiern. 
So schließt sich der Jahreskreis und aktive Hooksge-
meinschaften sorgen für einen tollen Zusammenhalt 
zwischen Jung und Alt. 

Text und Foto: Marlene Schmitz

Aushilfe  
Zerspanung  
(m/w/d)

Kommʼ in unser

Team!

Die Anforderungen:
•  Teilzeit 10 –15 Stunden pro 

Woche, mind. 3 x die Woche
•  Erfahrung in der Maschinen–

bedienung mit technischem 
Geschick

•  Erfahrung in der Zerspanung  
ist wünschenswert

•  hohes Maß an Qualitäts-
bewusstsein

Börger GmbH | Borken-Weseke | T: 0 28 62 / 9103 - 600 | jobs@boerger.de | www.boerger.de

Wir bieten:
•  ausschließlich Tagschicht, 

keine Wochenendarbeit
•  betriebliches Gesundheits-

management (u. a. Vorsorge- 
untersuchungen, Sportkurse, 
etc.)  

•  betriebseigene Kantine, 
Wasser- und Obstflatrate 

• attraktive Vergütung

241114 Stelllen_ANZ Aushilfskraft Zerspanung_WUK_RZ.indd   1241114 Stelllen_ANZ Aushilfskraft Zerspanung_WUK_RZ.indd   1 15.11.2024   08:20:4515.11.2024   08:20:45

André Becker Monika Bongers 
Edgar Ebbing 
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Was ist nur los in unserer Welt, denke ich aktuell so 
oft. Donald Trump wird zum zweiten Mal Präsident der 
USA. Ein Mann der für mich nicht für Zusammenhalt, 
Demokratie und Frieden steht. Er versucht Menschen 
auszugrenzen, zu stigmatisieren und zu spalten. Auch 
in Deutschland wird die Aufregung größer, die Verhär-
tung zwischen gesellschaftlichen Gruppen sowie Par-
teien größer. Unsere Regierung hält nicht mehr zusam-
men. Neuwahlen stehen an. Was ist nur los in unserer 
Welt?

Eine besinnliche Adventszeit, wünschen wir uns oft. 
Dieses Jahr sollte die Zeit genutzt werden. Zur Ruhe 
kommen, wahrnehmen und Nachdenken. Was ist mir 
wichtig in der Welt?  Jede Art von Herabwürdigung 
steht im Gegensatz zum Christsein. Bischof Felix sagte 
dazu in einem Beitrag für „Kirche und Leben“: „Nächs-
tenliebe ist unser Programm!“
Anfang des Jahres zeigten die deutschen Bischöfe kla-
re „Kante“. Sie teilten in einer Erklärung der Deutschen 
Bischofskonferenz am 22.02.24 mit, dass Völkischer 
Nationalismus und Christentum unvereinbar sind:
„Wir sagen mit aller Klarheit: Völkischer Nationalis-
mus ist mit dem christlichen Gottes- und Menschenbild 
unvereinbar. Rechtsextreme Parteien und solche, die 
am Rande dieser Ideologie wuchern, können für Chris-
tinnen und Christen daher kein Ort ihrer politischen 
Betätigung sein und sind auch nicht wählbar. Die Ver-
breitung rechtsextremer Parolen – dazu gehören ins-
besondere Rassismus und Antisemitismus – ist über-
dies mit einem haupt- oder ehrenamtlichen Dienst in 
der Kirche unvereinbar.“
Das ist eine klare Absage an alle, die rechts- und links-
extremistisches Gedankengut verbreiten. Diese klare 
„Kante“ finde ich wichtig! Als Christinnen und Christen 
liegt es aber auch an uns selbst, sich für ein christliches 
Menschenbild und die Würde eines jeden Menschen 
einzusetzen. Wir sollten überlegen, wie kann ich Zu-
sammenhalt, Demokratie und Frieden fördern. Dies 
geschieht sicher nicht nur an der Wahlurne, sondern 
auch im Alltag.
Vielleicht schaue ich, wo ich auf ganz kurzem Weg z.B. 
dem schrägen Typen aus Nachbarschaft, der bekann-
termaßen allein und einsam ist, kurz einen Besuch ab-
statte. Nicht ausgrenzen, sondern integrieren. Schätze 
ich die Arbeit der Putzkraft des Flüchtlings wert. Nicht 
herabwürdigen, sondern würdigen. Als letzte Idee, en-

gagiere ich mich in unseren Kindergärten, Schulen oder 
den örtlichen Vereinen. Denn hier kommen junge Men-
schen aus verschiedenen Schichten und mit verschie-
denen Begabungen zusammen und lernen gemeinsam 
voneinander. Nicht Spaltung, sondern Zusammenhalt.
Das anstehende Weihnachtsfest verbindet viele Men-
schen in unserem Ort. Es fördert den Zusammenhalt 
untereinander. Das Fest, da sind wir uns wohl alle ei-
nig, ist für viele wirklich wichtig. Weihnachten wird 
von Milliarden von Menschen auf der ganzen Welt ge-
feiert. (Ich gebe zu in den Begründungen des „Warum“ 
werden die Meinungen etwas auseinandergehen…) 
Für mich als Christ ist die Bedeutung klar, ich erinne-
re mich an die Menschwerdung Gottes. Ein Retter, ein 
Erlöser, ein Friedensfürst wird geboren. Eine Vielzahl 
an Traditionen und Bräuchen, Liedern und Gedichten 
veranschaulichen die Kernbotschaft von Weihnachten. 
Ganz deutlich wird dies, wo auch immer wir Krippen 
und Krippendarstellungen sehen. 
An der Krippe wird der Zusammenhalt erfahrbar. Die 
Menschwerdung Gottes kann uns Halt geben, wenn wir 
in der Meinungsmache und den vielen Krisen keine 
Orientierung finden.                                    Jesus von 
Nazareth zeigt schon mit seiner Geburt, worauf es ihm 
ankam. Denn um dieses kleine Kind versammelten sich 
damals schon Menschen aller Schichten und Länder. 
Denken wir an die armen und teils ungebildeten Hir-
ten sowie die reichen und gebildeten Weisen aus dem 
Morgenland.    Auch heute steht die Krippe für 
ein zueinander. Alle Menschen sind willkommen, jeder 
gehört dazu und ist wertvoll. Lassen Sie uns alle in die-
ser Zeit Zusammenhalten und Demokratie und Frieden 
fördern.

Ihnen wünsche ich Namen der Pfarrei St. Ludgerus ein 
nachdenkliches Zugehen auf das Weihnachfest 2024.

Johannes Brockjann
Pastoralreferent

Was ist nur los in der Welt! Zusammenhalt ist ein wertvolles Gut 

Zusammenhalt ist aktuell wichtiger denn je, gerade in 
diesen krisengeprägten Zeiten.
Eine starke Gemeinschaft, die zusammenhält, ist jetzt 
unerlässlich.  Zusammenhalt gibt Sicherheit für die 
einzelnen Personen.
 
Ein Verein bildet eine starke Gemeinschaft mit Gleich-
gesinnten, sei es im Sport, im Kulturellem oder bei uns 
Landfrauen. Wir versuchen die Frauen aus dem länd-
lichen Raum durch verschiedenste Aktionen zu ver-
binden. Durch die Zusammenkünfte jeglicher Art ent-
steht Gemeinschaft. Das macht unendlich viel Spaß. 
Wir können uns aktiv in den Ort einbringen und dabei 
Gutes tun, was will man mehr?  Es ist so wichtig, diesen 
Zusammenhalt unseren Kindern und der Jugend vor-
zuleben. Dann ist die Vereinsarbeit auch für sie selbst-
verständlich und gehört zum Leben dazu.
Getreu dem Motto: Zusammen sind wir stark!

Stefanie Wieschen, 
Teamsprecherin der Landfrauen Weseke

In unserem Schützenverein spielt der Zusammenhalt 
eine zentrale Rolle. Die vielfältigen Vereinsaktivitäten 
sind nicht nur ein wichtiger Teil des Dorflebens, son-
dern auch ein Ausdruck der Gemeinschaft, die unser 
Dorf so besonders macht. 

Die Arbeit im Verein fördert nicht nur den Zusammen-
halt, sondern auch die Identifikation mit unserem 
Dorf. Gemeinsame Feste, Veranstaltungen und Projek-
te stärken das Wir-Gefühl und bringen Abwechslung in 
den Alltag. Vor allem unser jährliches Schützenfest und 
Kinder-Schützenfest sind feste Bestandteile im Ortsle-
ben. Sie schaffen einen Raum der Begegnung für Jung 
und Alt und bieten die Chance, neue Freundschaften zu 
knüpfen. 

Lasst uns daher auch weiterhin aktiv sein, neue Ideen 
gemeinsam verwirklichen und neue Mitglieder will-
kommen heißen.  

Georg Dillhage, Präsident des St. Ludgeri 
Schützenvereins Weseke

St. Ludgerus Senioren:
Auch im Alter nicht einsam

Jeden zweiten Dienstag im Monat treffen sich die 
„Senioren St. Ludgerus“ im Pfarrheim. Nach einem 
Gottesdienst gibt es Kaffee und Kuchen und vor allem 
Geselligkeit und gute Gespräche. Pfarrer Hermann 
Kippert, ein gebürtiger Weseker und Schwester Edel-
traud Maria riefen den Kreis in den 1990er Jahren ins 
Leben. Eingeladen sind alle Bürgerinnen und Bürger 
Ü 60 – unabhängig von ihrer Konfession.
 
Eine Wesekerin, die schon seit 10 Jahren mit Freude 
dabei ist, ist Elisabeth Olthoff. Sie berichtet von vielen 
unterschiedlichen Aktivitäten wie Ausflügen, Gesell-
schaftsspielen, Erntedankfest, Karneval und einem 
Grillfest im August. Gelegentlich gibt es Vorträge mit 
Themen, die besonders auf ältere Menschen zuge-
schnitten sind. „Einmal im Jahr unternehmen wir eine 
5-tägige Busreise“, so Elisabeth Olthoff. Die 79-jährige 
gehört zum Orga-Team und nimmt die Anmeldungen 
für das monatliche Treffen entgegen. „Mal sind wir 
50, mal 70 Senioren“, erzählt sie. „Jeder ist herzlich 

NIEMAND 
SOLL 

ALLEINE 
SEIN

willkommen, selbstverständlich auch Personen, die 
erst im Alter nach Weseke gezogen sind. Wir sind 
sehr aufgeschlossen und haben immer viel Spaß mit-
einander.“ Wer an einem Treffen teilnehmen möchte, 
kann sich telefonisch unter 02862/1302 bei Elisabeth 
Olthoff oder unter 02862/3922 bei Mechthild Verdirk 
melden.
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Ein großes Herz 
für Senioren:
Juliane Jaßmann erfüllt Weihnachtswünsche

Sie hat ein Auge für die Bedürfnisse und Wünsche an-
derer Menschen. Dabei könnte sie mit Fug und Recht 
behaupten, mit ihrem eigenen Leben genug zu tun und 
keine Zeit für ehrenamtliches Engagement zu haben. 
Juliane Jaßmann, die alle im Familien- und Freundes-
kreis Jule nennen, ist Mutter eines dreizehnjährigen 
Jungen und der sechsjährigen Drillinge Pia, Paul und 
Ben. Zusätzlich zu Haushalt und Kindererziehung ar-

beitet sie von Montag bis Freitag in der Börgeria, der 
Kantine der Firma Börger. 
Juliane und ihr Mann Ronny sind Jahr für Jahr Wunsch-
erfüller für rund 150 Senioren in Wohn- und Pflege-
heimen. Die Idee entstand während der Coronapan-
demie. Julianes Schwester, die im St. Josefs Altenheim 
in Borken ein Schulpraktikum absolvierte, berichtete 
von der Isolation und der Einsamkeit der alten Men-
schen, die sie gerade in der Weihnachtszeit als beson-
ders bedrückend empfand. Die Schilderungen gingen 
Juliane ans Herz. Ihr Vater hatte die Idee, die Senioren 
in dieser schwierigen Zeit mit kleinen Geschenken zu 
erfreuen. Gesagt, getan: Julianes Schwester und deren 
Kolleginnen fragten jeden einzelnen Bewohner nach 
einem kleinen Wunsch. „Für mich war es berührend 
zu sehen, dass die Wünsche alltägliche Dinge sind “, 
so Juliane Jaßmann. „Kuschelige Socken, Schokolade, 
Blumen, eine Handcreme … nichts Großes, nichts, was 

nicht für wenig Geld zu besorgen wäre.“ Die engagier-
te Frau starte einen Aufruf in den sozialen Medien. 
Gesucht wurden Personen, die bereit waren, den ein 
oder anderen Wunsch zu erfüllen und ein Päckchen zu 
packen. Die Hilfsbereitschaft war enorm. In kürzester 
Zeit meldeten sich so viele Menschen, dass bald alle 
Wunschzettel abgearbeitet waren.
Aufgrund der Kontaktbeschränkungen kam eine per-
sönliche Übergabe der Geschenke nicht in Betracht, 
aber Julianes Schwester berichtete, wie große die Freu-
de der Senioren war. Neben Socken und Süßem ist vor 
allem die Zuwendung ein großes Geschenk, das Gefühl, 
nicht vergessen zu sein. „Etwa 50 Prozent der alten 
Menschen haben keine Angehörigen mehr oder diese 
wohnen so weit weg, dass Besuche höchst selten sind“, 
weiß Juliane Jaßmann.  

Mit ihrem Pilotprojekt vor vier Jahren 
haben Juliane und Ronny Jaßmann Feu-
er gefangen und überraschen nun jedes 
Jahr die Bewohner zweier Heime mit der 
Erfüllung ihrer Wünsche. In diesem Jahr 
sind das Marien Senioren- und Pflegezen-
trum Borken und das Haus St. Walburga 
in Ramsdorf die Begünstigten. Inzwischen 
steuern auch Firmen wie Weseke Dragees 
und Edeka Beyer in Südlohn Artikel aus 
ihrem Sortiment bei. Das Gros der Ge-
schenke kommt aber von Privatpersonen. 

Die Resonanz ist in diesem Jahr ganz be-
sonders überwältigend“, sagt Juliane Jaß-
mann. Manchmal schreibe ich bis weit 
nach Mitternacht Nachrichten an Men-
schen, die sich über Facebook melden und 
mitmachen möchten.“ Es ist jede Menge 

Organisation und Koordination erforder-
lich, da es sich um individuelle Geschenke handelt. So 
wünscht sich eine Seniorin ein christliches Kreuz, eine 
andere einen Regenschirm und ein fußballbegeisterte-
rer Herr irgendetwas mit dem Logo seines Lieblings-
vereins. Da heißt es dann telefonieren, erklären und 
hoffen, dass die Person am anderen Ende Wort hält und 
den gewünschten Artikel schickt. Die meisten Spender 
kommen aus Borken und den Ortsteilen und bringen 
fertig gepackte Päckchen, einige Unterstützer schicken 
sie per Post und andere bitten um Abholung. Auch da 
sagen Ronny und Juliane Jaßmann nicht nein. 
Wer dieses Jahr noch Wunscherfüller werden und bis 
zum 15. Dezember ein Päckchen packen möchte, kann 
sich via Facebook-Messenger bei Juliane Jaßmann mel-
den. Ihren Aufruf und damit ihren Messenger-Kontakt 
findet man in der Weseker Facebook-Gruppe.

Text: Gaby Allendorf, Foto: privat

Juliane Jaßmann mit ihren Drillingen (vorne im Bild) und Ehemann Ronny 
(2. Von rechts) bei der Übergabe von Geschenken.
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Zusammenhalt
Musik schafft 

Stimmungsvoller Weihnachtsgruß vom 
Musikverein
Es ist seit vielen Jahren eine schöne Tradition, dass der 
Musikverein Weseke am Heiligen Abend Weihnachts-
lieder erklingen lässt. Am frühen Nachmittag treffen 
sich die Musikerinnen und Musiker, um in Kleingrup-
pen an verschiedenen Spielorten im Innen- und Au-
ßenbereich weihnachtliche Stimmung zu verbreiten.

Seit über 50 Jahren wird diese Tradition gelebt. Weseke 
ist inzwischen stark gewachsen; glücklicherweise auch 
der Musikverein. Was mit einer Bläsergruppe begann, 
wird inzwischen mit drei Gruppen im Ort und eine im 
Außenbereich weitergelebt. 

„Es ist immer wieder schön, die Menschen in ih-
ren Nachbarschaften am Heiligen Abend zu er-
leben. Für mich fängt Weihnachten erst richtig 
an, wenn ich kalt, aber glücklich vom Musizieren 
nach Hause gehe,“ 

beschreibt ein aktiver Musiker diesen besonderen Auf-
tritt.
Viele Nachbarschaften treffen sich inzwischen an den 
Spielpunkten und erwarten die Musiker mit einem 
Glühwein oder Kakao. Seit einigen Jahren werden die 
Uhrzeiten der kleinen Weihnachtsständchens im Inter-
net auf der Webseite des Musikvereins bekannt gege-
ben.
 
Wie gut der Weihnachtsgruß ankommt, zeigt der Kom-
mentar von Michael Lanfer: 

„Ich finde es immer wieder schön, wenn die Musi-
ker(innen) durch den Ort ziehen und musikalisch 
das Weihnachtsfest einläuten. Macht bitte weiter 
so. Solch` eine schöne Tradition darf nicht unter-
gehen.“

Die vor einigen Jahren hinzugenommenen Spielorte 
im Außenbereich sind inzwischen beliebte und gutbe-
suchte weihnachtliche Treffpunkte.
Aber die Heiligabendmusik ist natürlich auch witte-
rungsabhängig. Der Frost hat vor Jahren schon mal 
dazu geführt, dass das Musizieren wegen eingefrore-
ner Ventile eingestellt werden musste. Im vergangenen 
Jahr mussten die üblichen Runden wegen des starken 
Regens abgesagt werden. Spontan stellte Pater Hohn 
die Pfarrkirche zurVerfügung und das Musizieren wur-
de kurzfristig in die Kirche verlegt. Es war erstaunlich, 

wie schnell sich diese Nachricht verbreitete. Die Kirche 
war prall gefüllt und das gemeinsame Spielen und Sin-
gen von Weihnachtsliedern war ein tolles emotionales 
Erlebnis.
Damit auch in diesem Jahr möglichst viele Wesekerin-
nen und Weseker die Heiligabend-Ständchen erleben 
können, haben wir die über 30 Spielorte und Uhrzeiten 
für die Ortslage in einer Karte und im Außenbereich 
übersichtlich zusammengestellt. 

Wir freuen uns auf viele Zuhörerinnen und Zuhörer, die 
sich mit uns gemeinsam auf das bevorstehende Weih-
nachtsfest einstimmen.

Ihr & Euer Musikverein Weseke

Übersicht der Spielorte 
an Heiligabend

Vereinsleben Vereinsleben



ZUsammenhalt

Zwei neue Rast- 
und Schutzhütten 
werden eingeweiht
Weseker Unternehmerkreis und St. Ludgeri
Schützenverein feiern gemeinsam

Gemeinsame Ziele verbinden Menschen, Teamwork 
stärkt den Zusammenhalt. Das wurde an jedem einzel-
nen Tag deutlich, an dem die Vorstandsmitglieder des 
Weseker Unternehmerkreises eine Rast- und Schutz-
hütte vor dem Gelände der Sportanlage des Adler We-
seke e.V. am Prozessionsweg errichten. 
Mit der Hütte, die nach Vorbild einer typischen west-
fälischen Schirmschoppe gebaut wurde, möchte der 
Unternehmerkreis einen Bedarf decken: Zum einen 
versammeln sich am Standort regelmäßig jugendliche 
Sportler, um in Fahrgemeinschaften oder in Bussen 
zu Wettbewerben und Fußballspielen zu fahren. Bei 
schlechtem Wetter gibt es für die Wartenden keinen 

Unterstand. Zudem bekommen die 
Nutzer der öffentlichen Calisthe-
nics-Anlage nun eine Möglichkeit, 
Taschen und Jacken trocken und 
sauber abzulegen. Zum anderen 
liegt die Hütte am Knotenpunkt 27 
des Radwegesystems im Kreis Bor-
ken. Hier trifft die beliebte Radstre-
cke von Weseke nach Burlo und von 
dort weiter in den Achterhoek auf 
die Strecke nach Winterswijk über 
Oeding.  
Die Stadt Borken gibt einen pau-
schalen Zuschuss und die örtlichen
Unternehmen stellten zum Teil das
Material zur Verfügung. Die Arbeits-
stunden wurden ehrenamtlich ge-

leistet. Die Vorstandsmitglieder des Unternehmerkrei-
ses, die auch ihre Baumaschinen unentgeltlich zum 
Einsatz brachten, wurden sowohl von weiteren Wese-
ker Firmen als auch von Anwohnern am Prozessions-
weg tatkräftig unterstützt. 
Nach gut sechs Monaten Planungs- und Bauzeit gilt es 
nun, den Bauzaun abzubauen und die Schoppe am 30. 
November der Öffentlichkeit zu übergeben. Dazu sind 
die Wesekerinnen und Weseker herzlich eingeladen. 
Am selben Tag wird auch die Hütte am Möllenweg ein-
geweiht, die der St. Ludgeri Schützenverein errichtet 

Danke
… den Sponsoren von Baumaterial oder Ausstattung: 
Ehning Baustoffhandel GmbH, Terbahl Edelstahlver-
arbeitung GmbH, Börger GmbH 
… den Firmen, die Material und Maschinen zur Verfü-
gung gestellt haben: Büning Galabau GmbH, Buga-Gar-
tenbau Bucks GmbH, Niehaus Garten- u. Landschaftsbau 
GmbH & Co KG, Bedachungen Böcker GmbH & Co KG
… allen, die ihre Zeit und ihre Arbeitskraft eingebracht 
haben: Ansgar Büning, Markus Niehaus, Kurt Reining, 
René Reining, Julius Olthoff, Andreas Eming, Edgar Eb-
bing, Christian Kühn, Matthias Meßling, Martin Bucks, 
Anne Börger-Olthoff, André Niehaus 
… dem rollenden Frühstücksservice mit heißem Kaffee 
und belegten Brötchen: Ludger Enning 

hat, um diejenige zu ersetzen, die im Frühjahr mut-
maßlich einer Brandstiftung zum Opfer gefallen ist. 
Nach einem kurzen Ortstermin um 13.30 Uhr am Möl-
lenweg feiern Schützenverein und Unternehmerkreis 
gemeinsam ab 14 Uhr an der Schutzhütte am Prozes-
sionsweg.
Dank einer Förderung durch das Programm „Engagiert 
in NRW“ werden alle Besucher mit warmen und kalten 
Getränken sowie Würstchen vom Grill bewirtet. Für 
den guten Ton sorgt der Musikverein Weseke.

Text: Gaby Allendorf, Fotos: Matthias Meßling, Martin Bucks

ZUsammenhalt

Ansgar Büning, Christian Kühn, Matthias Meßling, André Niehaus, 
Martin Bucks vor der neuen Hütte am Sportpark

Die neue Hütte am Möllenweg.
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Abschied nach 40 
Dienstjahren
Petra Klein-Menting verabschiedet sich als Leiterin 
der Weseker St.-Marien-Kita in den Ruhestand.

Es waren viele Eltern, aktive und ehemalige Erzieherin-
nen, Erzieher und Kinder gekommen. Als Ruheständle-
rin wurde Petra Klein-Menting mit dem Lastenrad von 
ihrem Team in die Kirche begleitet. Dort durfte sie auf 

dem „Ruheplatz“ platznehmen.
Es war ein emotionaler Abschied für alle Beteiligten. 
Petra Klein-Menting hat viele Kinder auf ihren Lebens-
weg begleiten dürfen. Manche traf sie als Erwachsene 
wieder, weil sie inzwischen selbst Eltern von Kinder-
gartenkindern waren.

Das Lieblingslied von Petra Klein-Menting „Probier´s 
mal mit Gemütlichkeit“ hatten die angehenden Schul-
kinder der Kita St. Marien ein wenig umgedichtet und 
vorgetragen. Und auch das Team der Kita St. Marien 
hatte ein Lied einstudiert „Niemals geht man so ganz“.

Am Ende des Wortgottesdienstes überreichte Pater 
Hohn im Namen der Kirchengemeinde St. Ludgerus 
einen Blumenstrauß sowie zwei Kisten mit Camping-
utensilien an Petra Klein-Menting. Gemeinsam mit 
ihrem Mann kann sie nun ihren Ruhestand mit vielen 

Abenteuern genießen. 
Nach dem Wortgottes-
dienst lud die Kirchen-
gemeinde alle, die sich 
verbunden fühlten, zu 
einem Sektempfang in 
das Pfarrheim einge-
laden. Dort gab es die 
Möglichkeit sich persön-
lich zu verabschieden. 
Die Zeit war geprägt von 
gemeinsam gemeister-
ten Herausforderungen, 
Wertschätzung und stets 
vertrauensvoller Zusam-
menarbeit. 

Projektchor erfreute sich über vollbesetzte Kirche

Der Projektchor ist keine feste Chorgemeinschaft im 
klassischen Sinne, sondern ein Chor, der für bestimmte 
Konzerte oder musikalische Ereignisse gebildet wird.  
Mitglieder sind Menschen, die Freude am Singen haben 
und sich zu den jeweiligen Anlässen zusammenfinden.  

Das Konzert „Remember Me“ fand als Andacht zum To-
tengedenken, die der Chor ausrichtete, in der St. Lud-
geruskirche statt. Unter der Leitung von Bärbel König 
erklangen Lieder zur Erinnerung und zum Abschied 
von geliebten Menschen. Daniel Ladermann begleitete 
den Chor am Piano, Johannes Brockjann füllte die An-
dacht mit Gebeten und meditativen Texten.  

In der von Kerzenschein beleuchteten Kirche luden 
die Mitglieder des Chors die Gäste ein, die Andacht be-
stimmten Menschen zu widmen. Kerzen erhellten des-
sen Namen.  

Ein besinnlicher Abend voller Hoffnung und unver-
gänglicher Erinnerungen.  

Die kommenden Projekte des Chors stehen bereits fest. 
Am zweiten Weihnachtstag und zu Ostern dürfen die 
Zuhörer sich über neue musikalische Darbietungen 
freuen. Wer Interesse hat, in einem der künftigen Kon-
zerte mitzusingen, darf sich mit Bärbel König in Ver-
bindung setzten: projektchorweseke@st-ludgerus.de 

Fotos und Text: Eva-Maria Müggenborg

Remember me – musikalisches Totengedenken
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Vereinsleben sonstiges

Der TTV Weseke:  70 Jahre 
und kein bisschen leise
Der Verein, der 2025 seinen siebzigsten Geburtstag fei-
ert, ist wieder quicklebendig unterwegs. Nach einigen
überregionalen Turniererfolgen im Nachwuchsbereich
in diesem Jahr, wächst auch die Damen- und Mädchen-
gruppe  in Weseke weiter an. Am 26. Januar findet eine 
große Turnierserie des Deutschen Tischtennis-Bundes

in Weseke statt. Der TTV Weseke wird einen Ortsent-
scheid der Mini-Meisterschaften austragen. Teilneh-
men können alle Tischtennis-Anfänger bis 12 Jahre in 
drei Altersklassen: 8 Jahre und jünger, 9/10 Jahre und 
11/12 Jahre. Voraussetzung ist, dass die Kinder noch 
nie in einer Mannschaft im Verein gemeldet waren. Da-
mit möchte man interessierte Kinder für den Tischten-
nis- Sport begeistern. 

Das ganze Turnier wird spielerisch gehalten. Jedes 
Kind geht mit einer Teilnahmeurkunde nach Hause. 
Dass Eltern, Großeltern und Geschwister zuschauen, 
ist grundsätzlich erwünscht. Auch für das leibliche 
Wohl wird gesorgt sein. Bereits vor der Corona-Pause 
haben die Weseker dieses Turnier schon einmal in den
Ort geholt. Nähere Informationen gibt es im Januar in 
den Schulen, über Flyer und Aushänge in Weseke. Der 
Verein trainiert dienstags und freitags ab 18 Uhr in der 
Sporthalle der Realschule. Interessierte – ob groß oder 
klein – sind gerne gesehen.

Der Damen- und Mädchenbereich wächst weiter: Grit, Anika, Lena, 
Lina, Linda, Mia, Nele, Anne, Anabel.

SENIORENTREFF 
DER BHD SOZIALSTATION 
IN WESEKE

Individuelle & kompetente 
Pfl ege in Gesellschaft

 Mögliche Nutzung eines externen Fahrdienstes
 Probetag mit: 
  » gemeinsamen Mahlzeiten (Frühstück, Mittagessen, Kaffee & Kuchen)
  » gemeinsamen & vielseitigen Aktivitäten

WIR BIETEN

www.sozialstation.bhdborken.de

BHD Sozialstation gGmbH
Tagespfl ege Weseke
Hauptstr. 8, 46325 Borken

Ansprechpartner: Raphael Haselhoff
Tel.: 02862 42 80 110, info@bhdborken.de

Neu in Borken: Wohnen an der Bocholter Straße

Plätze für Seniorentreff & WG´s noch verfügbar!

Vorführung
Fr., 06.12.2024 
mit Voranmeldung

SA., 07.12.2024 
ohne Voranmeldung 
von 11.00 - 17.00 Uhr

Weseker  
Weihnachtsmarkt

Wir laden Sie ein  zu 

Plätzchen und Kaffee 

bei uns im Geschäft. 

Samstag, 07.12.2024 

von 11-17 Uhr geöffnet!

Ihre Anmeldung nehmen 
                                           wir gerne entgegen!

Radke Weihnachtsmarkt.qxp_Layout 1  04.11.24  16:49  Seite 1

Ab sofort 
erhältlich!

Ab sofort sind der "Wir sind Weseke
2025" Wandkalender und der 
Familienplaner erhältlich. Das dies-
jährige Thema lautet: Weseke - 
Damals und heute. Ein Rückblick aus 
die Entwicklung des Ortsbildes mit 
13 historischen Bildern und jeweils 
einem aktuellen Foto aus derselben 
Perspektive.

Zu erwerben sind die Kalender für 
je 10,- Euro bei:

Elskamp Raumgestaltung
Hauptstraße 28
46325 Borken-Weseke

Sparkasse Westmünsterland
Filiale Weseke, Hauptstraße 14
46325 Borken-Weseke

Weseke zum Ausmalen:
Zwölf typische Motive können ganz nach dem eigenen Geschmack 
gestaltet werden. Die Auswahl reicht von Tieren und Landschafts-

zeichnungen bis zu den Wahrzeichen des Ortes, 
der Bockwindmühle und der St. Ludgerus Kir-

che. Unterstützt wurden Entwicklung und 
Produktion des Malbuchs durch den „Heimat-
scheck“ aus dem „Förderprogramm Heimat. 
Zukunft. Nordrhein-Westfalen“.Das Malbuch 

„Unser Weseke“ ist gegen eine Schutzgebühr 
von 1 Euro ebenfalls bei der Sparkasse in We-

seke sowie bei Raumgestaltung Elskamp erhältlich. 
Das Geld kommt Horizont Kinderkrebshilfe Weseke e.V. zugute.

KALENDER 2025

2025
WesekeWesekeWir sind
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Rückblick

Ausblick

Aktivitäten der Landfrauen

Dann wurde um 
die Wette gemalt 
und geschnitzt. 
Die Ergebnisse 
waren toll. Lusti-
ge Partykürbisse 
und auch gruse-
lige Exemplare 
waren dabei.
Bei gutem Wet-
ter konnten 
sich die Kinder 
dann noch aus-
toben und den 
Hof erkunden.                                                                                                                         
Ein großes Dan-
keschön hier 
noch einmal an 
Familie Börger 
für die Gastfreundschaft !

Doppelkopfturnier
Ende Oktober fand auf dem Hof Büning unser Doppel-
kopfturnier statt. 25 Frauen spielten jeweils drei Run-
den an verschiedenen Tischen. Da jeder ein Gewinner 
war gab es natürlich auch Preise. Die Stimmung war 
wie immer super. Ein besonderes Dankeschön ging an 
Agnes Sundrum, die dieses Turnier wieder einmal or-
ganisiert hat.

Adventsfenster
Am Samstag, den 14.12.2024 gestalten wir Landfrau-
en das Adventsfenster bei Familie Sieverding, Schlatt-
busch 13. Beginn ist um 17.30 Uhr. Wir freuen uns auf 
euren Besuch.

Waldkirche
Unsere letzte Veranstaltung für das Jahr 2024 ist der 
Besuch einer Waldkirche mit Krippe. Am 4. Advents-
sonntag, das ist der 22.12.2024 wollen wir uns noch 
einmal auf das Weihnachtsfest einstimmen. Es soll ein 
Impuls für Jung und Alt werden. Dazu laden wir herz-
lich ein. Bringt gern eure Familie mit. Für das leibliche 
Wohl wird gesorgt. Treffpunkt: 14.30 Uhr an der Ska-
terbahn. Anmeldungen bei Hedwig Doods, Tel: 0170-
4693245.
Erste Hilfe
Am Mittwoch, den 08.01.2025 bieten wir von 18.00 bis 
21.30 Uhr im Pfarrheim einen Erste Hilfe Kurs für Ba-
bys und Kleinkinder an. Markus Holbein, Fachgesund-
heits- und Kinderkrankenpfleger / Rettungsassistent 
geht auf die häufigsten Themen von Kinder und Säug-
lingsnotfällen in Theorie und Praxis ein. Anmeldungen 
bei Karoline Finke, Tel: 0178 - 5205268

Jahreshauptversammlung
Zu unserer Jahreshauptversammlung laden wir alle 
Mitglieder am Montag, den 24.01.2025 um 19.00 Uhr 
ins Pfarrheim ein. Wir bieten wieder Fingerfood und 
Punsch an. Anmeldungen bei Claudia Thesing, Tel: 
0157-87696412

Vereinsleben
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Fotowalk 
Im September konnten wir bei bestem Wetter unseren 
Fotowalk starten. Nach einer kleinen Vorstellungsrun-
de ging es an unserer schönen Kirche auch schon los. 
Ziel des Workshops war es am Ende drei für den Teil-
nehmer perfekte Fotos zu haben. Eine Nahaufnahme, 
ein Foto von sich selbst und ein Bild typisch für Weseke.
Auf unserem Weg zum Heimathaus wurden schon viele 
Tipps und Tricks von der Leiterin Manu angewendet, 
so das am Ende alle Teilnehmerinnen tolle Fotos ge-
schossen haben. Zum Abschluss gab es noch eine Ein-
weisung in die Fotobearbeitung und wir waren uns alle 
einig das es ein toller und lehrreicher Abend war!

Metallideen
Im Oktober hatten wir einen wunderschönen Abend im 
Garten von Iris und Otger Wienecke. Alles war richtig 
schön dekoriert und lud zum verweilen ein. Alles er-
strahlte im Kerzen - und Lichterglanz.
An vielen gemütlichen Sitzplätzen konnten wir uns 
Federweißer und leckeren Zwiebelkuchen schmecken 
lassen. Es war ein wirklich gelungener Abend.

Kürbisaktion für Kinder
Nach dem Erfolg im letzten Jahr haben wir auch dieses 
Jahr wieder eine 
Kürbisaktion angeboten. 50 Kinder in Begleitung ihrer 
Mütter oder Großmütter konnten sich auf dem Hof Bör-
ger aus einer riesigen Auswahl ihren Kürbis aussuchen. 

Einstimmen auf den Advent
Anfang November haben wir unsere Mitglieder zu ei-
nem gemütlichen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen 
eingeladen, um uns langsam auf den Advent einzustim-
men. Es wurden besinnliche und auch lustige Texte 
vorgetragen, weihnachtliche Lieder gesungen und zum 
Abschluss die Türchen am Adventskalender geöffnet. 
24 Frauen gingen mit einem weihnachtlichen Präsent 
nach Hause, aber es ging niemand leer aus. Alle ande-
ren bekamen natürlich auch eine Kleinigkeit.

Weihnachtsmarkt 
Auch in diesem Jahr sind wir wieder auf dem Weseker 
Weihnachtsmarkt, der am 07.12. und 08.12. stattfindet 
vertreten. Wir bieten Reibeplätzchen und Buchweizen-
pfannkuchen, sowie Eierpunsch und Glühwein an.

Plätzchen-Tauschbörse
Statt in vorweihnachtlichen Backstress zu verfallen, um 
am ersten Weihnachtsfeiertag vier, fünf oder gar zehn 
verschiedene Sorten handgemachtem Weihnachtsge-
bäck reichen zu können, heißt es am 14.12.2024: Auf 
zum Plätzchen-Tausch! Der Landfrauen-Verein läd in 
diesem Jahr zum ersten Mal bei Punsch und Kerzen-
schein zur Plätzchen-Tauschbörse ein. Wie funktioniert 
eine Plätzchen-Tauschbörse? Ein Plätzchen-Tausch ist 
wie ein Nachmittag mit Freunden, nur dass man wäh-
renddessen in entspannter Atmosphäre die herrlichs-
ten Gebäckstücke austauscht. Anstatt sich nämlich in 
der Vorweihnachtszeit die stressige Aufgabe aufzu-
bürden, die verschiedensten Plätzchen selbst zu ba-
cken, bereitet man für einen Plätzchen-Tausch nur eine 
einzige Sorte vor. Diese Sorte tauscht man dann gegen 
die der anderen Bäckerinnen. Die Anzahl der Stücke 
wird dabei vorher abgesprochen, damit jeder wieder 
genau so viele Plätzchen mit nach Hause nehmen kann, 
wie er gebacken hat (z.B. 50 Stück). Zu den eigenen 
Plätzchen sollte man außerdem das dazugehörige Re-
zept parat haben, damit auch diese direkt untereinan-
der ausgetauscht werden können. Wir freuen uns sehr 
über rege Teilnahme. Anmeldung gerne bei Renate Em-
ming, 01573- 0781618
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Ansprechpartnerin:
Walburga Schulze Beiering
Tel.: 02862/92037

"Weihnachten ist eine Zeit,  
in der man Erinnerungen pflegt, 

Liebe teilt und den Menschen  
Frieden wünscht. ."

Vereinsleben

Ansprechpartnerin:
Walburga Schulze Beiering
Tel.: 02862/92037

ANMELDUNG
In der Zeit vom 01. Dezember 2024 bis zum 
01. Februar 2025, können mit einer Anzahlung von 
50 €, die Anmeldungen für die 2-Tages-Tour nach Delft 
und Den Haag, bei Walburga Schulze Beiering abgege-
ben werden.

Von links nach rechts vorne: 
Hedwig Heming, Hedwig Jägering, 
Regina Dillhage, Antonia Hartog, 
Elisabeth Heisterkamp, Margot Lünen-
borg, Marie-Theres Funke, Ida Tenk, 
Klara Schipper. Hintere Reihe: Pater 
James Gnanamuthu, Maria Sibbing,
Ursula Homann, Margret Höing, 
Hedwig Lübbering, Luise Poppenborg, 
Teamsprecherin Walburga Schulze 
Beiering. Nicht auf dem Foto: Elisabeth 
Olthoff.  
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Termine 
Dezember 2024

Lebendiger Adventskalender
Am Dienstag, 03. Dezember um 
18 Uhr beteiligt sich die kfd am 
lebendigen Adventskalender der 
kath. Kirchengemeinde St. Lud-
gerus. Das Fenster der kfd wird in 
diesem Jahr im Garten Picker ge-
öffnet. 

Runter vom Sofa – gemeinsam singen
In gemütlicher Runde werden am Montag, 09. Dezem-
ber um 18 Uhr in der Pfarrkirche St. Ludgerus mit dem 
Kirchenmusiker Samuel Ellers Weihnachtslieder ge-
sungen.

Fahrt zum Weihnachtsgarten in Legden
Der Dahliengartenver-
ein Legden organisiert 
eine Weihnachtsaus-
stellung mit vielen 
Krippen, Lichtern und 
weihnachtlichen De-
korationen. Die kfd 
wird am Mittwoch,  
11. Dezember diese 
Ausstellung besuchen 
und startet hierzu um 
15.30 Uhr am Pfarrheim  
St. Ludgerus. Am Abend 

gibt es im Haus Ostermann eine Kleinigkeit zu Essen. 
Anmeldungen sind bis zum 05. Dezember bei Walburga 
Schulze Beiering, Tel.: 92037, möglich.

Frauengemeinschaftsmesse
Zur Frauengemeinschaftsmesse am Mittwoch, 18. De-
zember um 8.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Ludgerus 
wird herzlich eingeladen. Das Rosenkranzgebet beginnt 
um 8.15 Uhr. Im Anschluss wird zum gemütlichen Bei-
sammensein in adventlicher Atmosphäre in den Gast-
hof Enning eingeladen. Anmeldungen nimmt Elisabeth 
Albers, Tel.: 3985, bis zum 16. Dezember entgegen.

Januar 2025

Fahrt zum Seniorenkino in Ahaus
Am Mittwoch, 08. Januar lädt 
die kfd zum Besuch des Se-
niorenkinos in Ahaus ein. Ab-
fahrt ist um 13 Uhr ab dem 
Pfarrheim St. Ludgerus. Ab  
13.45 Uhr werden im Cinema 
Ahaus Kaffee oder Sekt und 
Kuchen serviert. Anschließend 
wird ab 14.30 Uhr der Film 
„Der Buchspazierer“ mit Chris-
toph Maria Herbst gezeigt. An-
meldungen sind bis zum 02. Januar bei Marietta Pölling, 
Tel.: 2198, möglich.

Frauengemeinschaftsmesse
Zur Frauengemeinschaftsmesse am Mittwoch,  
22. Januar wird herzlich eingeladen. Beginn ist mit dem 
Rosenkranzgebet um 8.15 Uhr. Im Anschluss beginnt 
um 8.30 Uhr der Gottesdienst.

Wie schütze ich mein Zuhause?
Der Polizist Klaus Vogel berät Haus- und Wohnungs-
eigentümter zum Thema: „Wie schütze ich mein Zuhau-
se?“. Er wird Tipps zu mechanischen Sicherungen von 
Fenstern, Videoüberwachung und vielem mehr geben. 
Zu dieser Veranstaltung, die am Montag, 27. Januar um 
15 Uhr im Pfarrheim St. Ludgerus stattfindet, sind auch 
die Ehemänner herzlich willkommen. Anmeldungen 
nimmt Marietta Pölling, Tel.: 2198, bis zum 24. Januar, 
entgegen.

Wir freuen uns auf Euch!

Ihr/Euer Team der kfd.

Rückblick

Jubilarehrung
Die Feier ihrer besonders treuen Mitglieder ist bei der 
kfd Weseke schon fast zur Tradition geworden. Zum 
inzwischen sechsten Mal wurden jene Frauen in einer 
kleinen separaten Feier mit Kaffee und Kuchen geehrt, 
die dem Verein schon besonders lange die Treue halten, 
teilweise 50 Jahre und länger. 
Im Namen aller Weseker kfd-Frauen überreichte die 
Teamsprecherin Walburga Schulze Beiering den 15 
Damen, die schon 50 beziehungsweise 60 Jahre dabei 
sind, eine Urkunde. Einen Dank für die jahrzehntelange 
Treue gab es auch von P. James von der Pfarrgemeinde 
St. Ludgerus, der den Damen eine Rose überreichte. 
Im Verlauf der Veranstaltung gab es einen Fotorück-
blick auf das kfd-Jahr 2023/2024 bevor es einen Aus-
blick auf das neue Jahresprogramm gab. 
Auch Neuigkeiten aus Borken und Weseke wurden von 
der Ortsvorsteherin Birgitta Niehoff-Elsing an diesem 
Nachmittag kundgetan. 
Den Abschluss des Nachmittags gestaltete Irmgard 
Hying, die einen plattdeutschen Vortrag über die vie-
len Zweitnamen in Weseke, die sich im Laufe der Ge-
nerationen zum Beispiel durch Heirat ergeben haben. 
Beispiel: Familie Janzen, auch genannt Polzei, Pickert, 
Drochat, Pollmann.
Oder Familie Schmeing, auch bekannt als Dreier, Derk, 
Möllers, Mans, Doavid, Schepers, Ssains. Ihre Ausfüh-
rungen sorgten für viele Lacher und allgemeine Heiter-
keit.

Dankeschönfahrt
Im Oktober besuchten die Bezirkshelferinnen und 
ehrenamtlich Aktiven der kfd im Rahmen der Danke-
schönfahrt das Haus Maria Veen. Beim Kaffeetrinken 
mit hausgemachtem Kuchen und Schnittchen im neu-
en Speisesaal des Pflegewohnheims gab es einen regen 
Austausch mit dem Geschäftsführer Marius Schulze Bei-
ering zur Geschichte und den Wandlungen der Einrich-
tung. Ein abschließender Rundgang über das Gelände 
vom Haus Maria Veen mit weiteren Informationen run-
dete das Programm ab. Die Dankeschönfahrt wurde mit 
einem leckeren Essen beendet. Die Frauen waren sich 
einig, dass dieser Nachmittag sehr gelungen war und 
dass man mit vielen neuen, teilweise auch nachdenk-
lich stimmenden Eindrücken nach Hause fuhr.
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VeranstaltUngen VeranstaltUngen

Adventsausstellung bei 
Blumen Knecht
Ein voller Erfolg für den guten Zweck
Trotz des regnerischen Wetters strömten zahlreiche Be-
sucher zur Adventsausstellung von Blumen Knecht in 
Weseke und ließen sich von der festlichen Atmosphäre 
verzaubern. Begleitet von stimmungsvoller Musik des 
Musikvereins Weseke wurden die Gäste direkt in weih-
nachtliche Stimmung versetzt.

Die Veranstaltung war nicht nur ein Fest für die Sinne, 
sondern auch eine Herzensangelegenheit. Unter dem 
Motto „Gemeinsam für den guten Zweck“ wurden lie-
bevoll zubereitete Köstlichkeiten angeboten, deren Ver-
kaufserlös vollständig an die Kinderkrebshilfe Horizont 
gespendet wird. Die Besucher zeigten sich großzügig, 
und die gesetzte Wunschsumme wurde mit beeindru-
ckenden 1.266,20 Euro sogar übertroffen.

Romy Knecht, die Inhaberin von Blumen Knecht, zeigte 
sich überwältigt von der Unterstützung der zahlreichen 
Gäste und der engagierten Dienstleister, die die Veran-
staltung ermöglicht haben. Mit an Bord waren unter an-
derem Getränke Puk, Festzelte Bach, Rio Eventverleih, 
Bäckerei Mensing, Schönwerk und Weddinghappines.
Jeder trug dazu bei, die Adventsausstellung zu einem 
unvergesslichen Erlebnis zu machen.

Für besondere Momente sorgte die Fotobox Weseke, in 
der Besucher lustige und festliche Erinnerungsbilder 
aufnehmen konnten. Die Fotografin Eva Müggenborg 

hielt die magischen Augenblicke der Veranstaltung fest 
und trug so zur bleibenden Erinnerungen bei.

„Ich bin unglaublich dankbar für die Unterstützung und 
das große Herz unserer Besucher,“ so Romy Knecht. 
„Die großzügige Spende zeigt, wie viel wir gemeinsam 
erreichen können, und es macht mich stolz, Teil dieser 
wunderbaren Gemeinschaft zu sein.“

Die Adventsausstellung von Blumen Knecht hat einmal 
mehr bewiesen, wie viel Freude und Hilfsbereitschaft in 
der Vorweihnachtszeit entstehen können – ein echtes 
Highlight, das lange in Erinnerung bleibt.
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Spendenübergabe an die Kinderkrebshilfe

Hier öffnen sich die Türen: 

2. Wohngemeinscha „BW Atrium“, Holthausener Str. 7, Weseke 
3. Garten Picker, Eschwiese 2,  Weseke 
4. St.-Ludgerus-Kirche, Weseke (Nikolausumzug) 
5. PGZ, Borkener Straße 24, Burlo 
6. Fam. Albers, Ossingweg 10, Borkenwirthe 
8. St.-Ludgerus-Kirche, Weseke (Konzert) 
9. Haus Rosengarten, Borkener Straße 52, Burlo 
10. PGZ, Borkener Straße 24, Burlo 
12. Fam. Becker-Hardt, Engeland Esch 20, Borkenwirthe 
13. Fam. Rensing, Weseker Straße 66, Borkenwirthe 
14. Fam. Sieverding (Hüe), Schla Busch 13, Weseke 
16. Heimathaus, Hans-Sachs-Straße, Weseke 
17. Roncalli-Grundschule, Borkenwirther Straße 33, Weseke 
18. Fam. Bomm, Grünstraße 10, Burlo 
19. Kita St.-Marien, Darperkamp 5, Weseke 
20. Friedhof, Oblatenstraße 11, Burlo 
24. in den Kirchen in Borkenwirthe, Burlo, Weseke 

Besinnliche Momente erleben Sie im Advent,  
wenn Sie beim Öffnen des Lebendigen Adventskalenders dabei sind.  

Lassen Sie sich überraschen und finden Sie  

   Adventsstimmung,   AAuuggeennbblliicckkee  ddeerr  RRuuhhee,,   
  BBeessiinnnnlliicchhkkeeiitt,,    Gemeinschaft  und  
     AAcchhttssaammkkeeiitt  ffüürr  ssiicchh  uunndd  aannddeerree..   

Sie sind sehr herzlich dazu eingeladen! 
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Caritas
Adventssammlung 2024

Ihre Ansprechpartner:

P. Andreas Hohn OMI,
Tel. 418073-12

Für Weseke
Elisabeth Bathe, 
Tel. 5896936

Für Burlo / Borkenwirthe
Elisabeth Kruse, 
Tel. 2988

Gaby Wichelmann, 
Tel. 5879194

„Füreinander“
Füreinander, das bedeutet, füreinander da sein, füreinander einstehen, 
einander im Blick haben. Es bedeutet, einander in Notlagen zu helfen.  
Notlagen begegnen uns überall auf der Erde. Auch in unserem reichen 
Land. Menschen leiden unter Krankheiten, Einsamkeit oder unter finan-
ziellen Notlagen. Sie sind auf der Flucht oder sind von anderen, ganz un-
terschiedlichen Problemlagen betroffen.  
Das Füreinander findet für viele Menschen vor allem in der Familie oder 
im Freundeskreis statt. Doch nicht alle haben im Alltag die Unterstützung, 
die sie eigentlich bräuchten. Besonders hart trifft es diejenigen, die von 
Armut betroffen sind und am Existenzminimum leben. 
Gerade in der Weihnachtszeit sind unsere Gedanken bei Menschen, denen 
es nicht so gut geht. Wie kostbar, in solchen Zeiten füreinander da zu sein.
Bitte unterstützen Sie unsere Arbeit wieder mit einer Spende!

Auf Wunsch wird Ihnen als Spender eine Spendenquittung ausgestellt. 
Bitte geben Sie dafür Ihre Adresse an. Bei Beträgen bis 300 € gilt der 
Überweisungsbeleg (in Verbindung mit dem Kontoauszug) als Zuwen-
dungsbescheinigung.

Trennen Sie den untenstehenden Überweisungsträger bitte ab und nutzen ihn für Ihre Spende. Die gespendeten Gelder werden vom Pfarrer 
und den ehrenamtlichen Caritas - Mitarbeiterinnen der Gemeinden unbürokratisch und schnell eingesetzt, wenn sie von einer Notlage vor 
Ort erfahren. 
 
Allen Spendern schon jetzt ein herzliches Dankeschön!

Liebe Gemeindemitglieder und 
Wohltäter, erneut wende ich mich an 
Sie mit einem dringenden Spenden-
aufruf für eine unserer Gemeinden in 
Indien, die unter der pastoralen Für-
sorge unseres Vinzentiner-Ordens 
steht. Der Bau der dort entstehen-
den Kirche benötigt weiterhin Ihre großzügige Unter-
stützung. Im letzten Jahr konnten wir durch Ihre Hilfe 
bereits 3.800 € für die Dachdeckung sammeln, jedoch 
verläuft der Bau aufgrund finanzieller Engpässe noch 
immer schleppend. Die Einweihung der neuen Kirche 
ist für Juni 2025 geplant, und es ist unser gemeinsames 
Anliegen, die Bauarbeiten bis dahin abzuschließen, um 
der Gemeinde einen festen Ort des Glaubens und der 

Begegnung zu schenken. Dafür sind wir erneut auf Ihre 
Mithilfe angewiesen.   Wir bitten Sie daher von Herzen, 
dieses wichtige Projekt mit einer Spende zu unterstüt-
zen. Jeder Beitrag – ob groß oder klein – hilft uns, das 
Ziel zu erreichen und die Kirche rechtzeitig fertigzustel-
len. Selbstverständlich kann eine Spendenquittung aus-
gestellt werden.

Im Verwendungszweck 
der Überweisung 
geben Sie bitte ein 
Stichwort an: Caritas 
Weseke oder Caritas 
Burlo  oder Caritas 
Borkenwirthe 

Bitte um Spende für 
Aufbau einer Kirche 
in Indien

Bankverbindung:
Vinzentiner Internationaler Solidarität e.V

IBAN: DE90 3606 0295 0056 5590 19
BIC: GENODED1BBE

Stichwort: Aufbau der Kirche in Indien

Euer Pastor

James Gnanamuthu CM
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Pfarrbüro Weseke        02862-418073-0 
Kirchplatz 2         ⏏stludgerus-borken@bistum-muenster.de 
Öffnungszeiten        Mo, Mi, und Fr 9.00-11.00 Uhr, 

        Do 15.00-18.00 Uhr    

Homepage   
www.st-ludgerus.de  
 
 
 

Facebook   
www.facebook.com/  
stludgerus.borken  
 
 

Instagram    
www.instagram.com/      
stludgerus.borken/ 

 

 

 

Seelsorgeteam 
P. Andreas Hohn OMI, Pfarrer   02862-418073-12 

hohn@bistum-muenster.de 
 

P. James Gnanamuthu CM, Pastor  02862-418073-16 
gnanamuthu@bistum-muenster.de 

 
Johannes Brockjann, Pastoralreferent  02862-418073-13 

brockjann@bistum-muenster.de 
 
 

Gottesdienstordnung 
Montag   8.30 Uhr LU - Laudes   Samstag 17.00 Uhr MA 
    9.00 Uhr LU      18.30 Uhr LU 
Dienstag   8.30 Uhr MA - Hauskapelle  Sonntag   9.00 Uhr MA 
Mittwoch   8.30 Uhr LU          9.30 Uhr LU 
Donnerstag 19.00 Uhr LU      10.30 Uhr HK 
Freitag   8.30 Uhr LU 
  18.00 Uhr MA 
Kranken und alten Gemeindemitgliedern möchte Gott in ganz besonderer Weise nahe sein. Dieses  
ist mit der Kranken- und Hauskommunion möglich. Bitte melden Sie sich dazu im Pfarrbüro. 
Gespräche in seelsorgerischen Anliegen oder Beichtgespräche sind nach Terminvereinbarung  
möglich. Bitte melden Sie sich dafür beim Seelsorgeteam.  

Mit all Ihren Anliegen können Sie sich telefonisch, persönlich oder per Mail an das Pfarrbüro in  
Weseke wenden.  

Besondere Gottesdienste im Dezember und Januar  
Dezember 
01.12.   15.45 Uhr MA  Andacht in der Klosterkirche mit dem Kirchenchor 
       St. Marien Burlo, Weihnachtsmarkt  
02.12.     8.00 Uhr MA  Wortgottesdienst der Astrid-Lindgren-GS zum Advent 
03.12.   16.00 Uhr LU  Sternsinger – Infotreffen 
04.12.   19.00 Uhr  HK  Eucharistiefeier, Thema: Advent 

 

08.12.   18.30 Uhr LU  Adventskonzert mit dem Kirchenchor St. Marien Burlo 
       und dem Cantamus Chor Weseke 
09.12.   18.00 Uhr LU  kfd-Weseke „Runter vom Sofa“ – Singen in Gemeinschaft 
   18.00 Uhr MA  Eucharistiefeier zum Hochfest Maria Immaculata, 

gemeinsam mit der Kommunität der Oblaten M.I. 
10.12.   15.00 Uhr LU  Eucharistiefeier, Senioren 
12.12.     6.00 Uhr MA  Frühschicht mit anschließendem Frühstück, 

vorbereitet von der Pfarrjungend Burlo 
   15.00 Uhr MA  Eucharistiefeier im PGZ, Senioren,  
       anschließend gemütliches Beisammensein 
   19.00 Uhr LU  Rorate-Messe, mitgestaltet vom Klosterchor 
14.12.   17.00 Uhr MA  Familienmesse mit den Erstkommunionkindern 2025 
15.12.   17.00 Uhr LU  Bußandacht 
16.12.   10.30 Uhr MA  Kinderandacht zu Weihnachten im Kindergarten Burlo 
18.12.     8.30 Uhr LU  Eucharistiefeier, kfd, anschl. gemütliches Beisammensein 
19.12.   16.00 Uhr HK  Eucharistiefeier, Senioren, anschließend gemütliches  
       Beisammensein mit Weihnachtsfeier 
22.12.   16.00 Uhr LU  Musikalisches Adventsgebet 
24.12.   16.00 Uhr LU  Familienmesse 
   16.00 Uhr MA  Krippenfeier 
   17.00 Uhr HK  Familienmesse, mitgestaltet von der Instrumentalgruppe 
   22.00 Uhr MA  Christmette, mitgestaltet vom Kirchenchor St. Marien Burlo 
25.12.     9.00 Uhr MA  Eucharistiefeier, mitgestaltet von der Musikkapelle Burlo 
     9.30 Uhr LU  Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Cantamus Chor 
   10.30 Uhr HK  Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Kirchenchor Cäcilia 
26.12.     9.00 Uhr MA  Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Kirchenchor Burlo 
     9.30 Uhr LU  Eucharistiefeier 
   10.30 Uhr HK  Eucharistiefeier, mitgestaltet von der Instrumentalgruppe 
28.12.   10.00 Uhr LU  Wort-Gottes-Feier, Weihnachtslieder singen mit Segnung 
       der Familien 
31.12.     8.30 Uhr MA  Eucharistiefeier in der Hauskapelle entfällt 
   17.00 Uhr MA  Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Kirchenchor Cäcilia  
       Borkenwirthe 
   18.00 Uhr LU  Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Musikverein Weseke 
   19.00 Uhr HK  Eucharistiefeier entfällt 
 
Januar 
01.01.2025  17.00 Uhr LU  Neujahr, gemeinsame Eucharistiefeier  
       zum Hochfest der Gottesmutter Maria 
04.01.     9.30 Uhr LU  Wortgottesdienst mit Aussendung der Sternsinger 
     9.30 Uhr MA  Wortgottesdienst mit Aussendung der Sternsinger 
   10.30 Uhr HK  Wortgottesdienst mit Aussendung der Sternsinger 
09.01.   15.00 Uhr MA  Eucharistiefeier im PGZ, Senioren,  
       anschließend gemütliches Beisammensein  
12.01.     9.30 Uhr LU  Eucharistiefeier entfällt 

10.00 Uhr MA  gemeinsame Eucharistiefeier, mitgestaltet 
vom Kirchenchor St. Marien Burlo, anschließend 
Neujahrsempfang der Kirchengemeinde im PGZ Burlo 

   10.30 Uhr HK  Eucharistiefeier entfällt 
14.01.   15.00 Uhr LU  Eucharistiefeier im Pfarrheim, Senioren 
16.01.   14.30 Uhr HK  Eucharistiefeier, Senioren, anschließend gemütliches  
       Beisammensein mit Mitgliederversammlung 
19.01.   10.30 Uhr HK  Familienmesse mit den Erstkommunionkindern 
22.01.     8.30 Uhr LU  Eucharistiefeier, kfd 
23.01.   17.00 Uhr MA  Liedersingen mit den Erstkommunionkindern und Familien  
 



Das Team von Weseke.aktuell 
wünscht Ihnen einen guten Rutsch 
und alles Gute für das neue Jahr!

Am bundesweiten Vorlesetag 

besuchten Erstklässler der 

Roncalli- Grundschule Weseke den 

Hof Börger. In der Kartoffel-

halle las Hubert Börger den Kindern 

Geschichten vor. Im Anschluss daran 

wurde der Hof entdeckt.

VorlesetagVorlesetag

rätsel

Lösungen finden Sie auf der letzen Seite.

Sternsingeraktion 2025 in Burlo, 
Borkenwirthe und Weseke
Viele Sternsinger bringen den Segen 
am Samstag, den 04.01.2025 in We-
seke, Borkenwirthe und Burlo. Eine 
Anmeldung für fleißige Sternsinger 

und Sternsingerinnen ist über den QR- Code oder 
die Homepage der Pfarrei St. Ludgerus möglich.

Das Infotreffen der Kinder findet für alle drei 
Gemeinden am 03.12.24 in der Pfarrkirche St. 
Ludgerus in Weseke statt. Alle weiteren Termine, 
Informationen, welche Bezirke besucht werden 
und genaue Uhrzeiten sind auf der Homepage 
der Pfarrei zu finden.  

Am 04.01.2025 sind im Pfarrheim Weseke und in 
den Kirchen gesegnete Segensaufkleber erhält-
lich.
Unter dem Motto „Jedes Kind hat Rechte – über-
all auf der Welt“ steht die diesjährige Aktion. Das 
Recht auf Schutz, Förderung, Beteiligung – auf 
diesen drei Säulen beruht die Kinderrechtskon-
vention der Vereinten Nationen. Seit 35 Jahren 

besagt sie: Kinder haben 
Grundrechte, die weltweit 
gelten. Genau hierfür setzt 
sich die Kirche mit dem Drei-
königssingen 2025 ein.
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FAMILIENSPORT 

AM SONNTAG

IN DER BEWEGUNGS- UND 

SPIELLANDSCHAFT
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RÄTSELLÖSUNGEN  

TERMINE ∙ ANZEIGEN ∙ NACHRICHTEN 

Ihre Ansprechpartnerin 
für die digitale Anzeigentafel:

Verena Dillage
E-Mail: digitalwand@weseke.net
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www.garpunkt.nrw

 E-Mail: hubert.boecker@t-online.de

HABEN SIE INTERESSE 
HIER ZU WERBEN?

zeitung@weseke.net

Hauptstraße 19
46326 Borken-Weseke

www.apotheke-weseke.de

Telefonnr.: 0 2862 / 13 44

LÖWEN-APOTHEKE

Büningsweg 10a - 46325 Borken Weseke  - T +49 2862 5897-0 - www.hh-hydraulik.de

Tradition ehren
Zukunft gestalten

Das sind wir!



Börger GmbH | Benningsweg 24 | 46325 Borken-Weseke | T. +49 2862 9103 0 | www.boerger.de

   EINE  SCHÖNE  WEIHNACHTSZEIT

Kartoffeln
Eier
Geflügel
Obst & Gemüse

Qualität und Frische aus dem Hofladen!

www.weinbrenner-collegen.de

Am Freistuhl 2 · 46325 Borken
Tel. 02861 93450

Klosterstr. 20-22 · 48703 Stadtlohn
Tel. 02563 905220

DAS GEHEIMNIS DES ERFOLGES IST,  
DEN STANDPUNKT DES ANDEREN ZU VERSTEHEN. 
Henry Ford

WIRTSCHAFTSPRÜFER · STEUERBERATER · RECHTSANWÄLTE 
FACHBERATER FÜR INTERNATIONALES STEUERRECHT

Hauptstraße 26 • 46325 Borken-Weseke • Tel. 02862 1203
Öffnungszeiten: Mi - So ab 17.00 Uhr • Mo & Di Ruhetag • Gesellschaft empfangen 

wir gerne auch außerhalb der Öffnungszeiten nach Absprache.
www.gasthof-enning.de


